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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 7. Juni 2018

Vorlagen-Nr. 18-F-21-0044

Baustandards in der Wiesbadener Schullandschaft -Antrag der Fraktionen SPD, CDU und Bündnis 
90/Die Grünen vom 29.05.2018-

Mit den im Doppelhaushalt 2018/2019 zusätzlich beschlossenen Mitteln für den Schulbau er-geben 
sich Chancen für einen zukunftsorientierten Ausbau der Schullandschaft in Wiesba-den. Gerade 
eine moderne Architektur für die Gestaltung der Lernbereiche ist dabei von gro-ßer Bedeutung. 
Auch alternative Bauweisen eröffnen die Möglichkeit zur schnellen Umset-zung von 
Baumaßnahmen. Dies ist nicht zuletzt wegen steigender Schülerzahlen erforderlich.

Der Ausschuss möge beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten

- auf welche Baustandards beim Schulbau in Wiesbaden gesetzt wird.
- welche Erfahrungen es auch aus anderen Kommunen mit moderner Schularchitektur wie 

z.B. Modulbauweisen etc. gibt.
- inwiefern positive Beispiele für Schularchitektur in Wiesbaden übernommen werden 

könnten.
welche alternativen Bauweisen es im Bereich des Turnhallenbaus gibt, die eine wirt-
schaftlichere und schnellere Errichtung von freistehenden Turnhallen ermöglichen.

Beschluss Nr. 0059

Der Antrag wird angenommen.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .06.2018
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spruch
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .06.2018

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,     .06.2018
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Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Gerich
Oberbürgermeister
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